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DURCHFMRUNG UND &TJSGE&TJJLTUNG_ DES HUMaNIi^ÄREN

VÖLKERRECHTS

Wie aus den vorangegangenen Seiten hervorgeht,
war die XX. Internationale Rotkreuzkonferenz fur das IHRE und

seine Tätigkeit auf dem Gebiet des humanitären Volkerrechts
von besonderer Bedeutung. Unabhängig von dieser grossen Tagung

setzte die Rechtsabteilung indessen ihre Arbeiten zum Studium
und zur Verbreitung der Genfer Abkommen und der humanitären

Vorschriften, die von der Rotkreuzbewegung empfohlen werden,

fort.

Die Genfer Abkommen

Stand der Ratifizierungen und Beitritte - Im Berichtsjahr sind
folgende Staaten den vier Genfer Abkommen von 19*+9 beigetreten.?
Republik Gabun (26. Februar, Fortdauererklärung), Kanada (Iii-.
Mai, Ratifizierung), Renublik Mali (2*+. Mai, Beitritt), Sierra
Leone (10. Juni, Fortdauererklärung), Island (10. August,
Beitritt

Am. 3« Dezember 1965 waren somit 108 Staaten
ausdrücklich an diese humanitären Verträge gebunden. Nach Ansicht
des IKRK sind indessen die Staaten, die kürzlich ihre Unabhängigkeit

erlangt haben - selbst ohne Abgabe einer Fortdauererklärung

- durch die Teilnahme dos Staates, dessen Nachfolge sie
angetreten haben, gebunden, es sei denn, si~ hätten die Genfer
Abkommen ausdrücklich abgelehnt. In dieser Lage befinden sich
noch zehn Staaten (Burundi, Zentralafrikanische Republik, Gambia,

Kongo-Brazzaville, Guinea, Kenya, Malawi, ^alta, Tschad,
Zambia). Man kann also sagen, dass insgesamt 118 Staaten an die
Genfer Abkommen gebunden sind.
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